
Stadt und Staat.

Rss^DaS?Seranton Wochenblatt" er» !
cheint jeden Donnerstag und kostet jahrlich P 2.00'
und halbjährlich PI.OO, im Voraus zahlbar. >

Dru'ckcrci ».>ch,ustt!>cu.

Die Abstimmung im lkount».
Die Lehre, welche der die demokratischen

Nomioationen controllirende ?Ring" in
Wilkesbarre am vorletzten Dienstag erhielt,

ist eben so derb als gerecht und sollte ihm,

Partei mehr als sein individuelles Inte-
reffe im Auge bat, für i»imer die Lust be-
nehmen, den Wählern gegenüber die Rolle
eines Vormundes spielen zu wollen. Daß
bei einem großen Theile unserer Bevölke-1
rung sich eine heftige Entrüstung über!
das Treiben dieser corrnptcn Vagabun-

aufmerksamen Leser bereits bekannt?daß
dieselbe sich aber in so kralliger Weise
Ausdruck verleihen würde, tonnten selbst
die eifrigsten Befürworter eines gusion«-
tickets nicht erwarten; den Parteiorganen, !
welche mit der bekannten Krankheit Mrtj
VN llw draiN behaftet sind, steht form,
lich der Verstand still, daß trotz ihres Feld-
gefchrei'S ?<lraltilU und wenn D«
auch überzeugt bist, daß Du für einen
Schurken stimmst!" ein solches Resultat
möglich war?ein mitleiderregeiides Zei-
chen tes Einflusses, dessen sich solche Blät-
ter erfreuen.

von ?lOOO Stimmen. Auf diese

des Ringes, welche bei Nominaüonei! aua>
gewöhnlich den AuSschla., gab. Die große
Masse der Wähler war in dieses Treiben

brizirte Ticket.

Erfolg. Den Bruch der Deutschen mit

Der vorletzte Schatzmeister war ein Ame-
rikaner (Johnson), der letzte ein Jrlän
der, welcher seinen Namen nicht schreiben
konnte (MeGroarly), und nun glaubten
die Deutschen sich ebenfalls zu dem Amte
berechtigt, da sie sich früher stets mit Aem-
tern dritter Klasse abspeisen ließe». Sie
wurden trotzdem Nomination be>

war kein Deutscher perfide genug, eine
Nominativ» anzunehmen.

Die Agitation für ein FusioiiSticket
wurde gleich am folgenden Tage begon-
nen und der Aufruf für eine deutsche

in Folge dessen wurde kein Compromiß
mit den Republikanern gemacht. Daß
die Agitation trotzdem eifrig fortgesetzt und

Resultat der 'Wahl, wie es der

könnte aber nicht '.'eriiiielen werden. Den
corrupten Nwg allein trifft die Verant-
wortlichkeit dafür.

Die Abstimmung ,etes ei-izelnen Dist-
riktes für die verschiedene» Candidaten
anzuführen, wäre zu ermüdend. Der Le-
ser Witt sich daher gerne mit einem Aus-
zug aus der offiziellen Tabelle begnügen.

Packer, D,,
iSear,. R., 8k!«»

Packer über Gearp M>«!

Richter der Supreme Court.
Persliing, D., 9K37

8494

Cvrav, R., >»iB2
L"Sie>ll, D., 87K5

Lora» über L'NeiU 117
MeMabon, Zt., 9132
Westler, v., 8791»-

MeMahon über Westler l^l2
Keene, D? 9514
Wilson, R., Xi?B

Zkecnr über Wilson 118 k
Schafnieister.Miller, M,. 9537

Campbell, D , 81)45
Miller über Campbell 1492

HntchüiS, D-, 9191
Zlaiiagan, R, 8351

HutchinS über 849
Register.

Pl°». ?., 9055
«idder, R,, 8721

Plop über »iddrr 33 l

sonder. D.. 2 labre/ 8935
R., 2 Jahre, 8723

Bailev. D.. 3 Jahre, iX«B
Sc-m.»i, St., 3 labre, 8339

Bailep über Seaman 749

O'M.,>e,. D., 889 k

D.. «W7NtngSburp, R., 871t)
Renshaw über Kingsbur, 251

Die Wahl. Eine ähnliche Lehre, wie
!>er Ring in Wilkesbarre, haben unsere

Mitbürger in der Stadtwahl er-
dallen, wie aus der an anderer Stelle ge-
knickten offiziellen Tadelle ersichtlich. Ihre
jiechl'eit, sich den Löwenantheil zuzueig-
!>en und den Bürgern von Scranton
Männer als Kandidaten aufzuzwingen,
sie als Schurken allenthalben bekannt
«ind, ist nach Gebühr bestraft worden.
Wenn die erwählten Republikaner ihre
Aemter ökonomisch und mit Mäßigung
»erwalten und den Sitten und Gebräu-
ben der Deutschen nnr einigermaßen
Rechnung tragen, so jehen wir keinen
Arund, warum nicht zwischen Deutschen
und Amerikanern in Bezug auf die loka-
len Angelegenheiten eine dauernde Ver-
ständigung zu Stande kommen sollte.

Stadtverwaltung. Der Select
Council organistrte sich am Freitag durch
die Wahl von S. G. Oram als Vorsitzer
und Fred. W. Günster als Sekretär, und
passtrte ein Dankesvolum für den austre-
lenden Sekretär, Hr. Charles H. WelleS.
hierauf Vertagung.

Die Comifstoners vrganistrlen sich durch
die Wahl von S. G. Oram, Präsident,
Dr. C, A. Stevens, Clerk, und Fred. W.
Münster, GehülsS-Clerk.

Ter Common Council erwählte folgen-
de Beamte- George Keiser. Vorsitzerund
I. P. Hand, Sekretär.

Tie Stadtverwaltung ist ihrer Partei-
särbung nach wie folgt zusammengesetzt:

'Mavor?William N. Monies, R.
Marschall ?A. B. Stevens, R.
Clerk der MaporS Court ?Charles H.

Weile». R.
Distrikt.Anwalt ?F. D. CollinS, D.
Schatzmeister ?Eharle« H. Schalt, D.
Auditor?Ed. Heermans.
Select Council?Z Republikaner, näm-

lich -

1. Ward, H. Roberts.
4. ? A. B. Steven« (bis 1. Juni

187», dann A. Barrowman, R.)>

8. ? C. A. Stevens.
!>. ? James Woolsey.

2. Ward, Peter Walsl^
3. ? S. G. Oram.
t>. Brogan (bis I. Juni

1870, dann John CogginS, D.).

IN. M. Tauer.
I>. Joseph Schiel.
12. ~ F. Sl. Beamish (bis I. Juni

ZB7>>, dann P. Raster, D.).
Der Common Council besteht au« ti

Republikanern, nämlich -
>. Ward, H. B. Rockwell.
2. ? I. B. Gillespie.
t. ? Owen D. John.
5. ~ I. H. Millspaugh.
8. ? George Keiser.
!». ~ I. O. Kiersted.

und 6 Demokraten-
3. Ward, Lawrence Toomv.
i>. ? Daniel Noon.
7. ? Anthony Lostus.

IV. ? Adam Koch.
11. ? Jakob Engel.
12. ? Thomas Butlee.

Zine Bitte. ?Unsere Agenten, welche

». s. iv. in Händen haben, sind freund-
lichst ersucht, dieselben baldigst einzusen-
den, da wir im Laufe dieses Monats eine
sehr bedeutende Zahlung zu machen haben.

Dieselbe Bitte richten wi>- an alle Ande-

Abonnements im Rückstände sind, und se-
hen einer prompte» Bezahlung entgegen.

Der Herausgeber.

Beachtenswerth. J.B.Adam« Or-
gan, ?Der Demokrat," sagt in seiner Ue-
bersicht über die Stadtwahl u. A.: ?Alles,
was wir von Herrn Stevens verlangen,
ist, daß er seine Pflichten treulich ausübt,
wie er durch seinen Eid gebunden ist, und
jeden Deutschen und Jrländer, welcher
da« Lizensgesep übertritt, mlt einem Ruck
in die Höhe bring» (d. h, anzeigt), selbst

unierer städtischen Kneipen den S»ion
mache» muß. Die ausländische Bevölke-

rung yat Dich erwählt und jetzt zwinge
sie, die Fußstapsen einzuhalten und die
Gesetze zu respektiren."

Der Temperenzler und Kiiownothing
scheint in I. B. Adam« zugleich verkör-
pert; zum Verwundern ist es allerdings,
wie die Deutschen einen solchen Mann
trotz alledem dennoch unterstützen können.

WillrSbarre. Mit Ausnahme des
Burgeß ist die Stadtirahl dahier zu Gun-
sten der Republikaner ausgefallen -und
zeigt die Abstimmung republikanische Ge-
winne. Letzt? Woche wurde in einem
Lustschacht der Baltimore Minen der Kör-
per eine« Mannes Namens Martin Cain
gesunden, welcher s,it dem 19. Juli ver-

mißt wird. Nach dem Autspruch der Co-
roners Jury ist der Mann den Lustschacht
hinabgtfallen. Der Ort, wo der Verun-
glückte lag, ist schon seit längerer Zeit nicht
mehr bearbeitet worden. -Am Mittwoch
Morgen entdeckten zwekKnaben den Leich
nam eine« Manne» im Canal nahe der
Northamptonstraße Brücke schwimmend.
Der Verunglückte hieß Edward Kinney
un> man nimmt an, daß hier ein Mord
vorliegt.?Da« Eountp-Gefängniß macht
langsame Fortschritte, geht aber nichtsde-
stoweniger seiner Vollendung entgegen.

Offizielles Resultat der Wahl für Ztadt-Bcamte.
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4. 2KB Ük 272 Kü 2Z4 133 24 t 127 2«7 110 275 21 43
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7. 93 70 33 24 128 33 122 29 115 28 !' 120
8. 381 lliB 392 12ti 321 21« 355 176 351 112 337 90 89
9. 193 92 21 »7 711 188 91 188 88 IK9 94 189 17 65

11. 4» 1,2 lii» 38 31 72 25 77 34 57 35 5« 3
! ,l. KK 9» 1311 lii K 2 99 KU I>2 7« II 49 II» 4

l2. 37 428 45 382 33 43» 25 444 12 IK2 15 15 439

> ToIaI...IKKK 151« »liB9 1353 1417 1713 1458 llil9 1393 1141 1483 3,i5 1194
! 1509 1353 1417 1458 1141 1194

Mebrb. 157 336 Mi IK2 252 289

Rekapitulation.
?)!avor, W. N. MonieS, Republikaner, 157 Mehrheit; Marschall, A. B. Stevens. Republi- >

kaner, 289 Mehrheit über Welsb, 1118 Mebrbeit über Zeidler; Düwkt-Anwalt, F. D. CollinS, !
Demokrat, Ilil Medrdeit; Clerk der MaporS Court, S. H. WelleS, Republikaner, 33k Mehrheit; ;
Schaymeister. CbarleS Schabt, Demokrat, 29k Mehrheit; Auditor, E. HeermanS, Republikaner, s
252 Mehrheit.

Literarisches. ?Die Laterne" ist
der Titel eines neuen illustrirten Wochen-
blatte«, dessen erste Nummer am Okt.
im Verlag de» Herrn Wm. Flugrath, 24

Wort und Bild zu vertreten. Die erste!
Nummer beginnt mit einem Nvmaii aus

neuester Zeit, ?Der Stump- !
redner," von George Stein, nebst einer

Die altes!? und beliebteste der illust-
rirten Zeitschriften Deutschlands, das
?Buch der Welt," betrat am I. Okt. sei-
nen 29sten Jahrgang. Es wäre, selbst in
Amerika, fast unnütz, auf die Vorzüglich-
keil dieses Werkes aufmerksam zu machen,
geschähe es nicht deßhalb, um die gänzlicke
äußere Umgestaltung lobend zu erwähnen.
Der Preis des Hefte« ist vo» 45 auf 27,

Cents per Heft herabgesetzt und es werden
in Zukunft 16 Lieferungen per ladr er-

scheinen. Außer zahlreichen, in den Text
gedruckte» Abbildungen enthält jedes Heft
eine hübschausgeführte Kunstbeilage, wäh-
rend außerdem am Schluß des Jahrgan-

stich als Gratisprämie ohne jede Nachzah-
lung erhält. Daß rie innere Ausstattung
mit der äußeren gleichen Schritt hält, da-
von liefern die vorliegenden Hefte I und
2 deutlichen Beweis. Bestellungen werden
bei Herrn C. D. Nenffer und in der Erpe-
dition dieses Blattes entgegengenommen,
wo auch Probeeremplare zur Einsicht auf
liegen.

Bon Zimmermann s ?Wunder der
Urwelt" sind uns Lieferung 8 und v zu-
gekommen, welche den ersten Band von
Pfirsching'S Volksbibliothek beschließen.
Das ganze Werk kostet nur 35» EentS und >
bietet eine solche Fülle der belehrenden!

es nicht in den Händen von Jedermann
zu finden. Diesem folgt als 2. Band Hart-
wigs ?Harmonie in der Natur oder die

mache seine Bestellungen bei C. D. Neuf-ser oder in dieser Office.
Herr E. Steiger schickt uns ein Wör-

terbuch zu der Ausgabe der Neuter'fchen

Stämmen so schnell beliebt gewordenen
Dichters willkommen sein muß. Wir wol-
len hier zugleich daraus aufmerksam ma>
che», daß Dr. H. Boie, welcher sich als
Vorltserder Nkttter'schen Werke in Deutsch

erworben hat, auf der Reise nach hier be-
griffen ist, und mit nächstem eine» CvcliiS
von Vorlesungen beginnen wird, der die
Beachtung des gebildeten Publikums im
hohen Grade verdiente.

Unter dem Titel ?Heimat und Frem-
de" ist in Philadelphia soeben die erste Lie-
ferung eine« belletristischen Hausschatzes
der Deutschen in Amerika erschienen. Die

dem Bsbiete der deutschen Unterhaltungs-
literatur zu liefern und machen mit F. W.
Hackländer'S neuester Novelle ?Der letzte
Bombardier" den Anfang. Alle 14 Tage

erscheint eine Lieferung im Preise von 10 i
Cents. Zu beziehen durch Schäfer u, Ko-!
Radi, 4. und Wood-Street, Philavelphia.!

Vermischtes. ?Die ?Pitlsburg Ga-!
zette" empfiehlt dem Gouvernör die Er- >
nennung von W. W. Ketcham zum Gene-
ral-Anwaltt,

Die Lehigh und Susquehanna Ei-
senbahn Co. schlägt ihren Verlust durch i
die neulichen Ueberschwemmungen aus
575.V00 an.

jetzt Wilkesbärre um 3.At> und 11.30

Scranton um 10.15 Vorm. und 1.05 und
5.20 Nachmittags ab.

Ueber den am vorletzten Mittwoch

zeuge und erbrachen dann die Banklhüre'
Die Safe war in einem Gewölbe, durch
da« sie ein Loch brachen, groß genug, daß
einMann hindurchfchlüpfenkonnte, spreng-
ten hierauf das Schloß der Safe, konnten
jedoch die zweite Thüre nicht aufbreche»
und mußten unverrichteter Sache abzie-
hen. Nun stahlen sie au« den Ställen vo»
Wall'S Hotel ei» Pferd nebst Wagen und

entflohen. Tas Fuhrwerk fa»d man am
Donnerstag Morgen i» einer Scheune in
West PittSton, die Männer aber waren
spurlos verschwunden."

»S» Wir empfehlen unseren Leser», bei
den Gebr. Leonard, gegenüber dem Court-
Hause vorzusprechen, wenn sie Oefcn und

Blechwaaren bedvrse». Sie haben die beste
Auswahl, welche man in der Stadt findet
und verkaufen zu den möglichst niedrigsten
Preisen. 25mz»

dem West zwei Männer
durch den Fall einer Fclsenmasse getödlet.
Der Eine hieß Edward German, der Na-
me des Anderen ist nicht bekannt.

Zu verknusen:
(sine Million Auß Bauholz,

nach ,-drr beliebigen Länge und Vorschrift zuge-

schnittcu und bicrbcr gclirfcrt. Wohlfeil!

Zu verkaufen:
Sechs Baulotten, gelegen an der Washüuvo»

Avenue i» Green Ridqe. Tic Lotten und t»

Fron« bei ADFuß tief, mit einem guten Zaune
umgeben und schon seit zwei Zahrcn beoflanzi
worden. Einzeln oder im Ganzen zu verkaufen.

Liebhaber können sich melden bei John G.
Sailer, Eedarstraße, Scranton. LönB

verkaufen:

Bedingungen: Hälfte baar, der Rest

Handley, Advokat. Äapö

Zum Verkauf:

Heimstätten!
Tie lttgen an den lefferson.

Ter Besipittel für diese

!XD
P ft

2lZjlB
"

Rechtsanwalt.

Geo. Hartmann s

Nestau r atio«.

A

~a!te speisen zu jede,

Liquor-Handlung
William Locher,

Mainstiaste, gegenüber Hrn. G. Gräber'S Hotel,
Hode Park.

Weiß- »nd Sloth-Weine.
Old Rye und Bourbon Whisky,

Französischen und Sherry Brandy,

Da« Geschäft steht unter der Leitung des Hrn.
Veo. Wünsch.

Um recht zahlreichen Zuspruch bittet
l-tji9 Wm. Locher.

Eiserne FrontS für Gebäude!

/cnlier- und Thür-KMHe
»ud Schwellen?

Nuß- St schmiedeiserne Gitter!

Die

UfK. Ott.,

»enz treten. 1957

Wer hat alte Cente?
Gängen

llente gewisser Jahrgänge.
Wer solche besitzt, melde sich in der Trpedition

diese« Blatte«. ZdS

A. Butzbach.
»iirwonie iiiirte»,

>»« d Hotel,
Northampton Straße, zwischen Washington und

Eanal, Wi!ke«barre.
Gute Beherbergung für Reisende und reelle

Bedienung.
Für genügend« gute Stallung für Pferde ist

gesiegt. AM

Wilhelm TellHaus
AI? Penn Ävenue, Scranton Pa.

Wilhelm Hensel. Eigenthümer.

Indem Unterzcichneter die Uebernahme obigen
Hotels sowohl dem diesigen wie an«wärtigen Pu-
biii,in, hiermit mizeigt. giebt er die Versicherung,
daß er sich bestreben wird, sejne Gäste stet« reell
und vünktlich zu bedienen.

Anständige junge Leute können Kost und Logis
bekommen. (!5p3) Wm. Hensel,

SS- Herr I. Galland bat soeben seine
Herbst- und Wintervorräthe vo» D»!)

Goods erhalten »nd «st jevt im Stande,
alle seine zahlreichen Kunden mit guten

Waaren zil billigen Preisen zu versehen.
Man flehe hin und überzeuge sich.

Die Scranton Sparbank wird am
Freitag >i>r neues Lokal in der Wyoming
Avenue (das frübere Mevlert Bankgebän-

Neue Ward. Die Deutschen in der
12. Ward agitiern die Trennung derselben
und Gründung einer neuen Ward, und

zwar stützen sie sich dabei aus folgende

Sätze: 1) ist die Ward an »nd für stch zu
flroß und bevölkert, so daß nach dem neuen

Wahlmodus kaum die Hälfte der Wädler
ibre Stimmen abgeben können; 2) sind
die dortigen Deutschen rettungslos in dir
Hände der Irländer gegebe», welch' letz-
tere alle' Beamte aus idrer Mitte wälilen

! »nd den Deutschen jede Repräsentation

Die neue Ward würde westlich von Ri-
verstraße und südlich von Pittston Ave-
nue locirt sein und 4»» sl>l> Wähler
enthalten. Wirboffen, daß kein Deutscher
bei dieser Bewegung seine sreudige Mit-
wirkung verweigert. Die geringen Ko-
sten, welche nothwendig sint, »m zum Ziele

Wer beginnt? In der 8. Ward

sl>N Bürger ungerechter Weise des Slimm-

gtgeben werden konnten. unbedingt

nothwendig, daß die Ward in zwei Walzl-
distrikte eingetheilt wird und wir fragen:
?Wer macht den Anfang zur Erreichung
dieses Zieles?"

Bauvereine. Bei der am Montag
abgebaltenen Geldversteigerung im Bau-
verein No. 1 wurden 24Anlehen zu folgen-
den Prämien veikauft: eins zu Proz.,
fünf zu 3!>Z, sieben zu 4«», zwei zu 4t>s,
sieben zu 41, eins zu 41! und eins zu 42.

Der teutsche Bauverein No. L hält am

nächsten Montag seine regelmäßige Sitz-
ung ab.

Die Aufmerksamkeit der Aktieninhaber
beider Pereine wird ans dir betreffenden
Eilasse in oer heutigen Nummer gelenkt.

Skarb. Herr Jakob Stark, ein alter
Einwokner von Petersburg, starb am

bereits über ein Jahr an einem rheuma-
tischen Leiden darniedergelegrn. Sein
Begräbniß findet heute (Donnerstag!
Nachmittag um 2 Uhr von seiner Woh-
nung aus Statt.

SV" Die beste Auswahl von Messer-
schmiedwaaren, Lampen, Laternen, Oese»,
Blech- und Eisenwaaren, Nägel; ferne.
Gas- und Wasser-Einricklung, Dachbedeck-
ung bei den Gebr. Leonard, gegenübei
dem Courthause Sc'anto». 25mz!1

KS" Personen, welche ihre Häuser in
diesem Herbste anzustreichen wünschen, sin-
den eine vollständige Auswahl der besten
Farben und Oele bei L. S. u. E. C. Ful
ler, Lackawanna Avenue, zu den niedrig
sten Preisen. Auch wende» sie der Zube
reitung von Rezepten und dem Kleinver-
kauf von Drogurien ibre besondere Auf-
merksamkeit zu, wäblen »ur die besten
Waaren aus und verkaufen zu den billig-

sten Baarpreisen. 21o!>

nue zu »lachen. Geht «nd beseht Euch di«

zur Schau ausgestellten Gläser und Rah-
men. L!o!>

SV" Im ?Bee Hive" AuktionS-Store
218 Lackawanna Avenue, gegenüber vor
Günster und Hull'S, ist soeben ein

Leset! Leset!

Blätter-T,lback

29ap!) A. v. Schlümbach,
WilkeSbarre, Pa.

Gdward Günster»
Ililrmvuiv

hre ch m Z spr ch a'rd
30. Juli 1868.-ba

Seht Euch vor,
solange eS ist!

Scknhenund Stiefel»,

Was Preise und Qualität der Waaren äube-
! langt, so ist das Geschäft des Unterzeichneten in

dirsr ,u gut bekannt, um de« «ufpuffens

Durch Baareinkäufe ist «r in den Stand ge-
l sitzt, sowohl im Großen «ie im Kleinen dem
Käufer besondere Vortbeile zu bieten, wie er

Äleinhjndler au« Stadt und V'and und ejnge-
laden, sein Lager zu besichtigen, ehe ffe sonstwo

! R

M. Goldfmitb.
SV» Lackawanna Avenue,

Gebrüder Sutto,
Washington Halle, Eingang in der Penn Avenne

Seranton, Pa.,
zeVgV'u mache"von de'"s Publik»»» bierselbst und Umgegend die ergebene An-

Prachtvolle» Answabl von

Aeuen und modernen Schnittwaare»
der bevorstehenden Jahreszeit angemessen, als- die schönsten und geschmackvollsten

Kleiderstoffe aller Art und Gattung, Bettzenge,

Muslin, Umschlagetüeker, Strinnpfe,
Handfchube, Putz- nnd weifie Waaren.

Trimmings, Knöpfe, n. s. w.

Teppichzeugen und Wachstuchen
ist die größte und beste in der Stadt; ebenso einen große» Vorratk von Gänse-Ardern.

Kommt! Deutsche, kommt! und überzeugt Euch, daß trop der vielseitigen Marktschreier'
dcnn!ch°biNi^r!i°/ir endw" '' ' Waare» reell kaufen und

Gebr. öntto.

Barles kodinLon'L
Wein-, Liquör-, Bitters-

Delikntcssen-Handlung.
-!13 Lackawanna Avcnur,

Weinen «nd Liquören,
und wild es auch in Zukunft ihr Bestreben sein,
durch

rc^ll
e

pünkl>
icht da« in sie

Delikatessen
als einen Bestandtheil desselben!

Westphälische Schinken, Servelatwürste, unga-
rische Gänsebrüste, geirocknetc Stockfische, hollän-
dische Haringe, Magdeburger Sauerkraut, Vim
burßer, Schweizer, holländische und Äräuter-Käse,
sowie deutsche Früchte und getroiknrtl
Spezercien und Gewürze.gerner: ltinrinati Schinken und Würste, Rin-
der- und Schweinezungen, New-Zorker Würstejeder Art. »

und amerikanische Cigarren,
Pier- und Wein-Äläser, Korbflasche», und alles
andere, zur Einrichtung einer Wirtdschaft Gehö-
rende in großer Auswahl.

Zahlreichem Zuspruch entgegensebrnd, zeichnen
Achtungsvoll

Rokinson.
llfüba

Luch- k Accidem-Drucker,

Buchbinder

Töbreibbücher-Fabrikanten,

Staate« besitzt. lBfi>,lj

Continental
Lebens-

Berficherungs-Company,
von Aevv-'Vork.

Justus Lawrence, PMdent.
G. Hllton Seribner, ?!. Pr.

Z. P. RodaerS, Sekretär.
R. <l. Frost, Aktuar.

Dies« Gesellschaft hat über IS.OOV
Polieie« ausgegeben.

iintommeu ..... H2,KKS,tXXI,

dieser Gesellschaft Policies verfallen
aie; kein Ertra-Aiistko wird berechnet für die Tr-
aubniß Reisen: chcilen stch

werden
Man«eiidtsichan I. H. Northru», Scran-

lon, Äcneral-Aaenl siir das nordöstliche Penn-

«a» melde stch in der Siped>ti»n des

r»»»«>ii K itiiiti».
(Nachfolger von Connell n. Silkinan,)

<?ngroS- nnd Dctail-Händler in

Eisenwaaren
für Bauhandwerker,

Arnes', L'ld Colon« und Rowland s

Schaufeln,

ÄanbwerkSgeschtrr,

Kutschen-Bolzen,
Farben, Oel, Terpentin,

Alkohol nnd Kitt,

Eis»». Blei, Cement und Terra Cotta

Nöhren,
Akefriqatore», Wassertühler,

Vkfen und Dlkchwaarrn,
Fensterglas zu Fabrikpreisen.

Scranton, l. Juli l86!>.

Ungeheurer Zudraug

Gallaiid'S Arcade!
gegenüber der 2. National Bank.

Echt deutsche Bettüberzüge zu Spottpreisen.
Echt deutsche Kattune sebr dillig.
Amerikanische Kattune, 7,8, l<> und 12 Ten».
DelaineS 18 Cent».
l Aard dreiten ungebleichten MuSlin, CtS.
l Slard breiten gebleichten ditto, I2j CentS,

breiten Muslin, 10 Cent».
Teutschen und ftanzösischen schwarzen Tibetvon Cents.
Ditto Farben zu s>l) Cent»'.
Hoop SkirlS (Reiftöcke) guter Qualität zutb Cents.

Carpcl > den schönsten nnd besten

Jakob GaVand.

Eonnell S»
I/l!> l'enn?l'oenur, Ztranion, Pa.

P. Bursche!,
Zte- und Lugcrbikr-Draukrei,

hält zu jederzeit die besten Getränke und ander e
Erfrischunge».

Im Winter ein angenehmer Absteigeplatz fürschlittenfahrende; im Sommer berühmt durch
seinen Soinmeraarten, mit Mus!» »nd Spiele»
lllcrArt. Zu Wagen, zu Pferd »od in Schlitten

Kommt Alle zur Greengrove geritten!
Dunmor?, I>>. Januar lBs>k, da

Philip Slinstle,
Hyde Park Salon,

AnSqezeichnetes Bier und die besten Weine halt
ich »eis an Hand. Halt» Speisen zu jeder -jeit.

Freunde eines gnten vabetrimkes sind höflich s,
»um Besuche eingeladen, unter Z»,>chcrung pünkt-
licher Bedienung. 2Äa«Sd»


